
Grundschule Feilbingert 
 
 

Fröbelstraße 1,  67824 Feilbingert,  06708 – 17 30 / Fax.:  616765,   gs-feilbingert@web.de              14.08.20 

Das neue Schuljahr beginnt mit einigen Besonderheiten! 

Liebe Eltern, 

nach sechs Wochen hoffentlich erholsamen Sommerferien öffnen wir auch schon wieder die 
Schultüren für alle Kinder. 

Am Montag (17.08.20) startet der Präsenzunterricht im sogenannten Regelbetrieb für die Kinder 
des 2., 3. und 4. Schuljahres. Nach dem Einschulungstag am Dienstag (Hierüber wurden die 

betroffenen Eltern gesondert informiert.) beginnt dann auch ab Mittwoch (19.08.20) der 
Präsenzunterricht für die Kinder des 1. Schuljahres. Dann werden nach heutigem Stand 
erfreulicherweise wieder täglich alle Kinder vor Ort in der Schule unterrichtet.  

 

Einige von Ihnen waren eventuell in den vergangenen Wochen im In- oder Ausland in Urlaub, um 
sich z.B. etwas zu erholen oder auch lang vermisste Familienmitglieder endlich wieder zu treffen. 
In Corona-Zeiten vielleicht auch manchmal mit einem unguten Gefühl im Bauch, weil doch immer 
noch nicht sicher war und ist, dass wirklich alles sicher ist. 

Im Namen des Kollegiums möchte ich Sie dringend bitten, im Interesse der Schulgemeinschaft 
(Kinder, Eltern, Schulpersonal), im eigenen Interesse und im Interesse Ihrer Mitmenschen hier 
verantwortungsvoll - auch künftig - zu handeln. 

Sollten Sie in den Sommerferien in ein Risikogebiet gereist sein oder künftig reisen, hoffen wir, 
dass Sie und Ihre Familie sich zwei Wochen in häusliche Quarantäne begeben und sich haben 
testen lassen oder sich, sofern Sie in den vergangenen Tagen erst wieder aus dem Urlaub 
gekommen sind, noch zeitnah testen lassen werden. Zu den Risikogebieten (s. Infos des Robert-
Koch-Institutes) zählen nicht mehr nur Gebiete z.B. in Bulgarien, Russland, in der Türkei und in 
vielen anderen Ländern. Auch Gebiete in Spanien und Frankreich gehören inzwischen dazu, wobei 
sich die Lage täglich ändert und auch verschärft. 

 

Wir alle – Kinder, Eltern, Lehrer und Betreuungskräfte – wünschen uns sehnlichst 

wieder einen „normalen“ Schulalltag! 

 

Tragen auch Sie bitte in Ihrem privaten Umfeld verantwortungsvoll durch den richtigen Gebrauch 
eines Mund-Nasen-Schutzes und Einhaltung der Hygiene-und Abstandsregeln dazu bei, dass sich 
möglichst niemand an der Krankheit Covid-19 ansteckt.  

Durch Ansteckungen in der Schule würden die Hoffnungen eines Präsenzunterrichts für alle Kinder 
wieder in weite Ferne rücken. 

 

Vor dem Hintergrund, dass sich das Infektionsgeschehen täglich ändert, möchten wir Sie über die 
möglichen drei von der Landesregierung angedachten Szenarien und deren Umsetzung an unserer 
Schule kurz informieren.  
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Szenario 1: Regelbetrieb ohne Abstandsgebot  

Nach heutigem Stand starten wir am Montag (17.08.20) mit dem Präsenzunterricht im regulären 
Klassenverband und in den regulären Lerngruppen im Fach Religion (Klassen 2, 3, und 4) unter 
Beachtung und Einhaltung der Infektionsschutz- und Hygienemaßnahmen laut vorliegendem 
Hygieneplan Corona für die Schulen in RLP. Ein Mund-Nasen-Schutz wird beim Ankommen bis zum 
Sitzplatz, beim Verlassen des Sitzplatzes, auf Fluren und Gängen, auf der Toilette und während der 
Pausen getragen. Am Sitzplatz selbst müssen die Kinder keinen Mund-Nasen-Schutz tragen! In 
allen Klassen wurden die Tische unter Beachtung des Mindestabstandes von 1,50 m aufgestellt. 
Die Kinder der Klassen 2, 3 und 4 sitzen alleine an einem Tisch. Auch in Klasse 1 (18 Kinder) mit 16 
Tischen werden viele Kinder alleine an einem Tisch sitzen können, auch wenn dies vom Land hier 
nicht gefordert wird.  

Hinweis zur „Betreuenden Grundschule“:      Eine Betreuung nach Unterrichtsende findet für die 
bereits im Frühjahr beim Schulträger kostenpflichtig angemeldeten Betreuungskinder des 1. und 2. 
Schuljahres zunächst getrennt in den Klassen 1 und 2 statt. Nach vorheriger Tisch- und 
Stuhlreinigung in den benötigten Klassenräumen werden dann ab 12.30 Uhr die Betreuungskinder 
des 1. und 4. Schuljahres im Raum der 4. Klasse und die Kinder des 2. und 3. Schuljahres im Raum 
der 3. Klasse durch unsere Betreuungskräfte (Frau Bernhardt, Frau Korz, Frau Neuhof) bis max. 14.30 
Uhr betreut. Zum Abholen Ihres Kindes klingeln Sie bitte an der rechten Eingangstür, halten 
Abstand und warten auf Ihr Kind. Achten Sie bitte während der Betreuungszeit auf ausreichend 
Verpflegung für Ihr Kind. 

 

Szenario 2: Eingeschränkter Regelbetrieb mit Abstandsgebot  

Bei einem Anstieg des Infektionsgeschehens kann nach heutigen Vorgaben - im Gegensatz zu 

anderen Schulen im Kreis - ebenfalls bei uns der Unterricht täglich im regulären Klassenverband 
unter Beachtung und Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln stattfinden. Dies ist aufgrund 
unserer großen Klassenräume und der recht kleinen Schülerzahl pro Klasse möglich. Somit 
müssten wir während des Szenarios 2 die Klassen nicht teilen und könnten auch weiterhin 
Präsenzunterricht erteilen. Ein Homeschooling (häusliche Lernphasen) würde somit entfallen. 
Lediglich die Kinder der Klasse 1 müssen nach heutigem Stand während dieses Szenarios in der 
Turnhalle unterrichtet werden, um allen Kindern einen Einzelplatz unter Beachtung des 
Mindestabstandes bieten zu können.  

Die bereits angemeldeten Betreuungskinder können auch hier wie gewohnt bis max. 14.30 Uhr 
täglich betreut werden. Hierbei handelt es sich nicht um eine Notbetreuung. 

 

Szenario 3: Temporäre Schulschließung  

Wird aufgrund innerschulischer, regionaler oder landesweiter Infektionslage der Präsenzunterricht 
für einen Teil der Schule (einzelne Klassen oder Klassenstufen) oder die gesamte Schule temporär 
durch das Gesundheitsamt geschlossen, erfolgt der Unterricht ausschließlich als Fernunterricht zu 
Hause (Homeschooling). Während dieses Szenarios werden die Klassenleitungen Tages-oder 
Wochenpläne für die Kinder vorbereiten und das häusliche Lernen z.B. durch Videokonferenzen 
mit dem Webkonferenzsystem ZOOM oder durch telefonische Hilfestellungen und Beratungen 
unterstützen. Eine Notbetreuung kann eventuell bei einer teilweisen Schulschließung für die 
davon nicht betroffenen Kinder angeboten werden. Weitere Infos hierzu erfolgen zu gegebener Zeit.  

 

Alle von uns getroffenen Maßnahmen basieren auch weiterhin auf den aktualisierten landesweit                            

gültigen Hygiene- und Abstandsregeln. (ausführlicher aktueller Hygieneplan  siehe Schulhomepage) 



Wichtiger Hinweis für den Fall, dass eine Lehrkraft kurzfristig ausfällt: 

Unser Ziel, alle Kinder täglich vor Ort in der Schule während der Szenarien 1 und 2 zu unterrichten, 

setzt voraus, dass auch täglich alle Lehrkräfte gesund und anwesend sind.  

Sollte künftig eine Lehrkraft krankheitsbedingt für einen oder mehrere Tage ausfallen, so müssen 

vermutlich die entsprechenden Kinder kurzfristig zu Hause bleiben. Eine Ersatzlehrkraft steht uns 

nicht zur Verfügung und auch eine schnelle Aufteilung der Kinder auf die übrigen Klassen ist 

aufgrund der Hygiene- und Abstandsregeln nicht immer sofort umsetzbar. Daher bitten wir Sie, 

für diesen Notfall privat eine Betreuung Ihres Kindes einzuplanen und auch spontan ermöglichen 

zu können. Sollte eine Krankmeldung einer Lehrkraft sogar erst am Schulmorgen bekannt werden, 

so müssten wir Sie z.B. über eine klasseninterne Telefonnotfallkette kontaktieren, damit Sie Ihr 

Kind erst gar nicht zur Schule schicken oder noch vor Unterrichtsbeginn abholen können. 

 

 

 

Allgemeine schulorganisatorische Maßnahmen in einer Übersicht 

Alle Klassenräume sind für die Präsenzbeschulung und die Durchführung der täglichen Betreuung 

so hergerichtet, dass zur Vermeidung der Übertragung des Virus durch Tröpfcheninfektion ein 

Sitzabstand von mind. 1,50 m gewährleistet ist. Falls neue Verordnungen es verlangen, kann die 

Klasse 1 auch in der Turnhalle unterrichtet werden, was aktuell aber nicht notwendig ist. Bei 

einem Umzug in die Turnhalle würden wir die betroffenen Eltern zeitnah informieren. 

Die Kinder der Klassen 1 und  2 werden im Klassenverband täglich bis 11.20 Uhr unterrichtet.  

Die Kinder der Klassen 3 und 4 werden im Klassenverband täglich bis 12.20 Uhr unterrichtet.  

 

Der Unterrichtsbeginn und das Unterrichtsende erfolgen zeitversetzt, d.h. es gibt eine Gleitzeit, 

während der die Kinder morgens in die Schule kommen und mittags nach Hause gehen. 

Dazwischen gibt es eine Kernzeit, in der der Unterricht stattfindet. Durch diese Maßnahme kann 

die Einhaltung des Sicherheitsabstandes von 1,50 m besser gewährleistet werden. Für die Kinder 

gibt es zeitversetzte Schulhofpausen (Klassen 1 und 4 bzw. Klassen 2 + 3 sind gemeinsam in der 

großen Pause). Kontaktspiele (z.B. Fußball spielen, Fangspiele, …) sind nicht erlaubt. Im gesamten 

Schulgebäude bzw. auf dem Schulgelände gibt es Hinweisschilder zur Beachtung sowie 

Bodenmarkierungen, die die Gehwege und Laufrichtungen im Gebäude verdeutlichen. Die 

Toilettenräume dürfen zur gleichen Zeit von maximal zwei Kindern betreten werden. Zusätzlich 

haben wir den einzelnen Klassen Toilettenkabinen durch entsprechenden Aushang zugewiesen. 

Ein anschließendes Händewaschen ist zwingend erforderlich. Bitte üben Sie dies vor allem mit 

unseren jüngeren Kindern nochmals ein. Sportunterricht und das Einüben eines Liedes oder 

Flötenunterricht finden aktuell im Freien statt.  

Eltern, die ihre Kinder zur Schule bringen, dürfen das Schulgelände auch weiterhin nicht betreten. 
Ausgenommen sind Eltern, die sich zuvor angemeldet haben oder eingeladen wurden.  

Alle Personen, die unser Gebäude betreten, müssen dokumentiert / aufgeschrieben werden, um 
mögliche Infektionsketten schnell und sicher nachverfolgen zu können.  



Sobald Schulpersonal, Kinder oder andere Personen das Schulgebäude betreten, sich im 

Schulgebäude bewegen oder aber auf dem Pausenhof sind, muss ein Mund-Nasen-Schutz 

getragen werden! Während des Unterrichts ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes oder einer 

Maske nicht notwendig. Daher soll Ihr Kind bitte täglich 2 frisch gereinigte Stoff- oder 

Einmalmasken sowie ein Behältnis für die benutze Maske in die Schule mitbringen. Der Mund- 

und Nasenschutz muss während des Schulmorgens nach Bedarf, spätestens aber am nächsten Tag 

durch einen neuen oder gereinigten Mund-Nasen-Schutz ersetzt werden. Üben Sie bitte 

unbedingt den richtigen Gebrauch des Mund-Nasen-Schutzes mit Ihrem Kind ein und achten Sie 

auf eine passende (gut sitzende) Maske. Sollte Ihr Kind einmal eine Ersatzmaske vergessen, so 

können wir kurzfristig mit Einmalmasken aushelfen. 

Damit unsere Schule personell optimal ausgestattet ist, werden wir in den kommen Monaten 

stundenweise von Vertretungslehrkräften Frau Koller (montags), Frau Liskow (mittwochs) und 

Frau Wagner (donnerstags) unterstützt. 

 

Für Kinder mit Grunderkrankungen gilt folgendes: Sie unterliegen weiterhin der Schulpflicht. Hier 

muss vom Arzt individuell abgewogen und kritisch geprüft werden, inwieweit das mögliche 

gesundheitliche Risiko eine längere Abwesenheit vom Präsenzunterricht und somit Isolation des 

Kindes zwingend erforderlich macht. Wird eine Befreiung vom Präsenzunterricht für medizinisch 

erforderlich gehalten, muss ein Attest der Schule vorgelegt werden und das Kind erhält ein 

Lernangebot im Fernunterricht bzw. Angebote für häusliche Lernphasen.  

Weiterhin gilt, dass Kinder mit Krankheitssymptomen (z.B. Fieber, Halsweh, trockener Husten, Kopf- 

und Gliederschmerzen, Durchfall, Verlust von Geruchs- und Geschmacksinn, Atemprobleme) die Schule 

nicht besuchen dürfen. Sollten während der Unterrichtszeit Symptome bei einem Kind auftreten, 

muss diese sofort isoliert und zeitnah von einem Elternteil abgeholt werden. Zusätzlich muss im 

Verdachtsfall die Schule das entsprechende Kind dem Gesundheitsamt melden. Ausführliche 

Erläuterungen hierzu erhalten Sie auch durch das Merkblatt „Umgang mit Erkältungssymptomen 

in KiTa und Schule“, welches Sie heute als Anhang erhalten. 

Kinder, die künftig nicht am Präsenzunterricht teilnehmen, erhalten am Ende des Schulmorgens 

Aufgaben von der Klassenleitung. Melden Sie sich bitte hierzu bei besagter Lehrkraft. Sie können 

auch im Vorfeld zur Mitnahme der Aufgaben eine Mitschülerin bzw. einen Mitschüler nach 

Absprache mit den Eltern bestimmen. 

 

 

 

 

 

 

 



Unser Vorgehen zu den wichtigsten Punkten unter Beachtung der Hygiene- und Abstandsregeln: 

a) Bitte beachten Sie folgende geänderte Unterrichtszeiten:  

    Unterrichtsbeginn für alle Kinder um 7.35 Uhr  
 

    Unterrichtsende für die Klassen 1 und 2  ab 11.20 Uhr  

    Unterrichtsende für die Klassen 3 und 4  ab 12.20 Uhr  
 

b) Die Schulbusse fahren wie gewohnt. Während der gesamten Busfahrt müssen die Kinder einen 

Mund-Nasen-Schutz tragen!                      

c) Ab Montag (17.08.20) ist die linke Eingangstür für Kinder der Klassen 1 und 2 geöffnet. Die 

rechte Eingangstür benutzen bitte die Kinder der Klassen 3 und 4 sowie die Kinder in der 

Betreuung als Zugang zur Schule. Bitte beachten Sie hier die Bodenmarkierungen und das 

Hinweisschild und betreten das Schulgebäude nur nach Erlaubnis. Vor 7.20 Uhr und nach 7.35 Uhr 

sind die beiden Eingangstüren bis Schulende verschlossen. Die Schulhoftüren sind am Morgen 

geschlossen und können nicht als Eingang genutzt werden. Bei verschlossener Eingangstür nutzen 

Sie bitte die Eingangsklingel und halten Abstand.  

d) Hinweise zum geänderten Unterrichtsbeginn und –ende 

Am Schulmorgen kommen bitte Fußkinder und Kinder, die mit PKW gebracht werden, erst 

zwischen 7:25 Uhr und 7:35 Uhr zur Schule.  Bis dahin haben die Buskinder bereits das Gebäude 

betreten. Schicken Sie demnach bitte Ihr Kind von zuhause zeitlich so los, dass es erst ab 7.25 

Uhr die Schule erreicht. Vorher ist ein Einlass in die Schule nicht möglich. Durch das zeitversetzte 

Betreten der Schule möchten wir auch eine eventuelle Grüppchenbildung von Kindern und Eltern 

vor dem Schulgebäude vermeiden. Fuß- und „Bring-Kinder“ betreten - wie zuvor auch die 

Buskinder - einzeln die Schule, stellen sich unter Beachtung des Mindestabstandes vor der Schule 

auf der Wiese auf, betreten einzeln und nach Aufforderung durch die Aufsicht das Schulgebäude 

und desinfizieren sich bereits am Eingang ihre Hände. Danach suchen auch sie unverzüglich ihren 

Sitzplatz in der Klasse auf. Nach Unterrichtsende verlassen zuerst die Fuß- und „Abhol-Kinder“ 

zeitversetzt die Schule. Die Betreuungskinder warten im eigenen Klassenraum auf unsere 

Betreuungskräfte, die Buskinder warten unter Aufsicht bis zur Abfahrt um 11.35 Uhr / 12.35 Uhr 

auf den Bus. Bitte halten Sie beim Bringen oder Abholen Ihres Kindes Abstand und vermeiden 

Versammlungen vor dem Schulgebäude. 

e) Unterrichtsverlauf in allen Klassen 

Wir geben uns größte Mühe, dass der Unterricht in allen Klassen so regulär wie möglich nach dem 

Stundenplan stattfindet. Dabei sind aber gewohnte kooperative Lernformen wie z.B. Partnerarbeit 

oder der geliebte Sportunterricht derzeit nur eingeschränkt möglich. Religionsunterricht findet in 

den Klassenstufen 3 und 4 in zwei klassenübergreifenden, konfessionell getrennten Gruppen statt, 

wobei jedes Kind einen zugewiesenen Sitzplatz erhält. Religionsunterricht in der Klasse 2 findet 

ebenfalls konfessionell getrennt satt. Wir bemühen uns den Kindern ausreichende Bewegungszeit 

unter Beachtung der Sicherheitsbestimmungen zu ermöglichen. Kontaktspiele jeglicher Art sind 

aber strikt untersagt. Verdeutlichen auch Sie bitte dies Ihrem Kind.  



g) Aus Hygienegründen bringt Ihr Kind bitte eine Getränkeflasche mit, da wir die Trinkbecher in 
den Klassen nicht benutzen.   

h) Regelverstöße in Bezug auf die Hygiene- und Abstandsregelungen 

Entsprechend der Grundschulordnung RLP §54 + 55 gilt: „Bei Schülerinnen und Schülern, die sich 

nicht an die vor Ort geltenden Hygiene- und Abstandsregelungen halten, liegt ein Verstoß gegen 

die Ordnung in der Schule … vor. Als erzieherische Einwirkung … erfolgt zunächst eine Ermahnung. 

Wird dieser Ermahnung nicht Folge geleistet, kann eine Untersagung der Teilnahme am Unterricht 

oder ein Ausschluss von der Schule auf Zeit erfolgen.“   

Damit Ihr Kind die Hygiene- und Abstandsregeln besser versteht und verinnerlicht und somit auch einhält, 

bitten wir Sie, die entsprechenden Regeln regelmäßig mit Ihrem Kind zu kommunizieren und auch im 

privaten Bereich auf die Einhaltung zu achten. Nur so können wir einen sinnvollen Gesundheitsbeitrag 

leisten und zugleich auch eine Sanktionierung und ein Unterrichtsverbot vermeiden.  

i) Frau Mallmann, unsere Schulsozialarbeiterin, steht Ihnen auch weiterhin zur Seite. Nutzen Sie 

gerne dieses Angebot entweder telefonisch, per Mail oder aber jetzt mittwochs bis 13.00 Uhr vor 

Ort in der Schule! Hinterlassen Sie bei Nichterreichen eine Nachricht!  

 

Wichtig ist uns noch einmal darauf hinzuweisen, dass wir uns alle in einem sehr dynamischen 

Prozess befinden, der ggfs. kurzfristige Anpassungen erfordert. Immer sind die Erfordernisse des 

Infektionsschutzes und die pädagogischen Bedarfe gegeneinander abzuwägen.  

Für Rückfragen oder Anregungen stehen wir Ihnen selbstverständlich wie gewohnt zur Verfügung. 

 

Wir wünschen allen Kindern einen guten und reibungslosen Unterrichtsstart  

und eine angenehme Unterrichtszeit und Betreuungszeit trotz widriger Umstände.  

Haben Sie Vertrauen in unsere Arbeit und bleiben Sie gesund! 

 

Ihr Kollegium der Grundschule Feilbingert 

 

Unsere Kontaktmöglichkeiten im Überblick 

 

Schule und Betreuende Grundschule: 06708 – 1730  E-Mail:     gs-feilbingert@web.de 

 

Herr Breit: 0671/8959786  E-Mail: gs-feilbingert@web.de  

Frau Forsch: 0671/9203654  E-Mail: forsch-schule@freenet.de  

Frau Kunz: 06758/2143007   E-Mail: ninakunz@seb-kunz.de 

Frau Schäfer: 06362/4198   E-Mail: schaefi69@web.de  

Frau Mallmann (Schulsozialarbeiterin):       0151 - 40638832    E-Mail:  lioba.mallmann@cjd.de  
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